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Gemeinderatssitzung am Montag, 14.03.2016 
Am Montag, 14.03.2016 �ndet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine ö�entliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 

18/2016  Erschliessung Baugebiet „Baulückenschluss 
Ri�enäcker“Vorstellung der Entwurfsplanung  

19/2016 Sanierung P�asterband Molkestraße  
20/2016  Beteiligung der Gemeinde Buchheim am Backbone-Netz 

des Landkreises Tuttlingen  

21/2016  Festlegung eines Richtpreises für den Ankauf von Flächen 
im alten Ortskern  

22/2016  Festlegung eines Richtpreises für den Verkauf von Flächen 
im alten Ortskern  

23/2016  Festlegung des Straßennamens im Baugebiet  
„Ri�enäcker“  

24/2016  Streichen eines Klassenzimmers in der Grundschule 
– ehemalige Rathausräume – Vergabe der Arbeiten  

25/2016  Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der ö�entlichen Gemeinde-
ratssitzung recht herzlich eingeladen. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

TÜV-Zugmaschinen  
Abnahmetermin 
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch 
den TÜV �ndet am 
Samstag, 16.04.2016  
in der Zeit von 8.00 - 10.00 Uhr  
beim Gasthaus Hirsch statt.  
Es besteht auch die Möglichkeit ungebrems-
te PKW-Anhänger vorzuführen.   

 

Backhaus Buchheim 
Für alle, die vor Ostern noch backen möch-
ten, sind die Öfen am 
Gründonnerstag, 24.03.2016  warm. 
Alle sind herzlich zum backen eingeladen. 
Ich bitte um eine kurze Rückmeldung, wer 
kommen möchte. 
Telefon: 01577/5980077 oder per email: bir-
gitstoll@susohaus.de 
Ihre Gemeindebäckerin Birgit Stoll  

Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr   

Redaktion „donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de  

Wahlrecht =  
Wahlp�icht 

...  zur Landtagwahl am 
Sonntag, 13.03.2016 

Am kommenden Sonntag, 13.03.2016 �ndet die Wahl zum Landtag in Baden-
Württemberg statt. Die Wahlbeteiligung geht in unserem Land seit Jahren zu-
rück. Die Möglichkeit wählen zu können war in unserem Land langen icht ge-
geben. Deshalb sollte es für alle Wahlberechtigten selbstverständlich sein von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Baden-Württemberg zählt mit seiner 
Wirtschaftskraft und seinen politischen Möglichkeiten zur Spitze der Bundes-
länder. Die Anforderungen an die Menschen unseres Landes wandeln sich in 
schnellem Tempo. 

Wenn wir an der Spitze bleiben wollen, muss die Politik handeln um Lösungs-
wege und neue Möglichkeiten aufzuzeigen. Jahrzehntelang hat sich Deutsch-
land dadurch ausgezeichnet, dass es ein Land ist das für Welto�enheit, wirt-
schaftliche Stärke und Vernunft steht. 

Dies war der Garant dafür, dass diese beispiellose wirtschaftliche und politische 
Entwicklung unseres Landes im heutigen Europa und in der Welt möglich war. 
Nutzen wir die Landtagswahl um die demokratischen Kräfte zu stärken, damit 
der Erfolgskurs den unser Land in den letzten Jahrzehnten beschritten hat fort-
gesetzt werden kann. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister

Amtliche

Mitteilungen§
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
12.03.2016
Rathaus Apotheke, Rathausstr. 2, 
Tuttlingen 07461/94680
  
13.03.2016
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 38,
Wurmlingen 07461/6453  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö�nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2016 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
28.01.2016 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen: 

§ 1  Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  4.180.300 € 
 davon im Verwaltungshaushalt 1.610.800 € 
 im Vermögenshaushalt 2.569.500 € 
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 (Kreditermächtigung) in Höhe von  0 € 
3.  dem Gesamtbetrag der Verp�ichtungsermächtigung 
 in Höhe von  0 € 

§ 2  Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  500.000 € 
festgesetzt. 

§ 3  Steuersätze  
Die Steuersätze werden festgesetzt: 
1.  für die Grundsteuer 
 a)  für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  300 v. H. 
 der Steuermessbeträge; 
2.  für die Gewerbesteuer 
 nach dem Gewerbeertrag auf  340 v. H. 
 der Steuermessbeträge; 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Ö�entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind. 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit ö�entlich be-
kannt gemacht. Die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 28.01.2016 beschlossenen 
Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt Tuttlingen gemäß §§ 121 Abs. 2 und 81 Abs. 2 
GemO-kameral bestätigt. Die nach der Gemeindeordnung erforderliche Genehmigung zu 
der Festsetzung in § 2 der Haushaltssatzung wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde mit Ver-
fügung vom 07.03.2016 erteilt. 
Auslegung des Haushaltsplanes 
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hinweis, 
dass der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 in der Zeit 
vom Freitag, dem 11.03.2016 bis Dienstag, dem 22.03.2016 
je einschließlich auf dem Rathaus während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
ausgelegt ist. 

Buchheim, den 10.03.2016 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28.01.2016 
Beschlussfassung über Vorkaufsrecht
 Almenweg 1 
Der Gemeinderat hat in der vorangegan-
genen nichtö�entlichen Sitzung über die 
Wahrnehmung des Vorkaufsrechts beraten 
und einstimmig beschlossen, dass die Ge-
meinde Buchheim ein eventuelles Vorkaufs-
recht nicht wahrnimmt. 
In der ö�entlichen Gemeinderatssitzung 
wurde dieser Beschluss bekanntgegeben. 
Baugesuch über den Bau eines Einfamili-
enhauses im Almenweg 
Der Gemeinderat hat dem Baugesuch auf 
Flurstück Nr. 4536 einstimmig zugestimmt. 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 
2016 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt 
der Vorsitzende den Kämmerer des Gemein-
deverwaltungsverbands Tobias Keller. 
Im Verwaltungshaushalt ist eine Zuführung 
an den Vermögenshaushalt in Höhe von 
110.200 € enthalten. Damit ist die gesetzli-
che Mindeszuführung an den Vermögens-
haushalt in Höhe der ordentlichen Tilgung 
von 45.800 € gewährleistet. Darüber hinaus 
kann für die Investitionen des laufenden 
Haushalts noch eine Netto-Investitionsrate 
von 64.400 € erwirtschaftet werden. 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass trotz 
des deutlich abgebauten Schuldenstands 
der Gemeinde eine Investitionsrate von 
64.000 € nicht berauschend ist. 
Der Vermögenshaushalt weist Investitionen 
in Höhe von 2.523.700 € aus. Der Schwer-
punkt der Investitionen liegt in der Infras-
tuktur der Gemeinde. Alleine 1.080.000 € 
werden in den Neu- bzw. Umbau des Kin-
dergartens investiert. 860.700 € entfallen 
auf den Ausbau und die Scha�ung eines 
barrierefreien Zugangs des Bürgerhauses. 
Der Vorsitzende übergibt Kämmerer Keller 
das Wort. 
Der Schuldenstand des kommunalen Haus-
halts beläuft sich Ende 2015 auf 724.862 €. 
Dies entspricht einder Pro-Kopf-Verschul-
dung in Höhe von 1.085,12 €. 
Unter Berücksichtigung der geplanten Til-
gungsrate im Jahr 2016 reduziert sich die 
Pro-Kopf-Verschuldung zum Ende des Jah-
res 2016 auf 1.016,63 €. 
Aus Rücklagemitteln stehen nach Abzug der 
Mindesrücklage stehen der Gemeinde noch 
ca. 60.000 € zur Verfügung. 
Die Gemeinde wird an der Steuerschraube 
(Grundsteuer A, Grundsteuer B, Hunde-
steuer) nicht drehen. Die Gebührensätze 
(Frischwasser und Abwasser) sind im End-
e�ekt gleich geblieben. Die Gemeinde kann 
nur durch die Zuweisungen des Landes ihre 
Aufgaben erledigen. Die Gebühren für das 
Backhaus werden Mitte des Jahres neu kal-
kuliert, eine Anhebung des Backpreises ist 
dringend notwendig. Die Nutzungsentgelte 
für das Bürgerhaus sollen nach dem Umbau 
angepasst werden. 
Für die Grundschule sind 40.000 € etaisiert. 
Darin enthalten ist die Gesamterneuerung 
der Beleuchtung im Anbau, sowie das Strei-
chen des Eingangsbereichs zum Rathaus 
und eines Schulraums. 

Wassergeld-Abrechnung für das Kalenderjahr 2015 
In den nächsten Tagen werden die Beschei-
de zur Abrechnung der Wasser- und Abwas-
sergebühren für das Jahr 2015 versendet. 
Mit der Abrechnung 2015 wird gleichzeitig 
auch der erste Abschlag für Wasserzins/ Ab-
wassergebühren für 2016 fällig. 
Den Zahlungsp�ichtigen, die der Stadt / Ge-
meinde eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beiträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 
Alle anderen Zahlungsp�ichtigen werden 
gebeten, die Beträge fristgerecht unter An-

gabe des Kassenzeichens  zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungs-
p�ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass 
auf dem Überweisungsträger der Name mit 
Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur 
wenn diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfra-
gen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. 

Ihr Steueramt
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Die Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
wurden um 0,20 € ermäßigt. Die Gebühren 
für die Wasserversorgung wurden um 0,20 € 
je m³ erhöht, so dass die Gesamtbelastung 
gegenüber dem Vorjahr gleich bleibt. 
Die Personalausgaben belaufen sich auf 
172.000 €, dies entspricht einem Betrag von 
257,63 € pro Einwohner. 
Für den Kindergarten wendet die Gemeinde 
Buchheim 123.000 € auf. 
Im Haushaltsjahr 2016 sind folgende Investi-
tionen geplant: 
Um die Kosten für die Sanierung von Rat-
haus und Grundschule zu ermitteln werden 
im Haushaltsplan 30.000 € vorgesehen. 
Die Heizung im Feuerwehrhaus ist seit 1978 
unverändert. Für die Erneuerung sind 15.000 
€ im Haushalt vorgesehen. 
Die Gemeinde ist gesetzlich verp�ichtet 
Kindern ab 1 Jahr Betreuungsplätze anzu-
bieten. Die Gemeinde möchte die Voraus-
setzungen durch einen Anbau an den beste-
henden Kindergarten scha�en. Die Kosten 
liegen bei 1.080.000 €. Als Gegen�nanzie-
rung dient der Zuschuss aus dem Investiti-
onsförderprogramm des Bundes (120.000 
€), ergänzend wird ein Ausgleichstock-An-
trag gestellt. Eine Förderung von 983.000 € 
wird eingeplant. 
Die Gemeinde Buchheim war MELAP-Ge-
meinde und konnte dadurch zahlreiche 
private Projekte fördern. Viele Projekte har-
ren noch der Erledigung. Die Gemeinde 
versucht jetzt Schwerpunktgemeinde zu 
werden und veranschlagt im Haushaltsplan 
10.000 €. Zur Gegen�nanzierung wird ein 
Zuschuss in Höhe von 5.000 € aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg erwartet. 
Verschiedene Gebäude möchte die Gemein-
de seit Jahren abbrechen. Auch in diesem 
Jahr wurde erneut ein ELR-Antrag gestellt. 
Zur Finanzierung der Abbrüche werden 
80.000 € im Haushaltsplan eingeplant, 40% 
der Netto-Investitionskosten sollen als Zu-
schuss zurück�ießen, außerdem werden 
17.000 € aus verschiedenen Grundstücks-
verkäufen eingeplant. 
Für die Erschließung des Neubaugebiets 
„Ri�enäcker“ wird mit Kosten in Höhe von 
318.000 € gerechnet. 
Zur Ausleuchtung des Ri�engässle wird ein 
Betrag von 10.000 € in den Haushaltsplan 
eingestellt. 
Für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
in der Gemeinde etaisiert die Gemeinde 
40.000 €. Aus dem Investitionsförderungs-
porgramm des Landes Baden-Württemberg 
erhält die Gemeinde hierfür einen Zuschuss 
in Höhe von 20.700 €. Aus diesem Programm 
�ießt auch ein Betrag in Höhe von 8.000 € 
für die Erneuerung der Beleuchtung in der 
Grundschule. 
Die wasserrechtliche Erlaubnis für die Klär-
anlage Buchheim ist am 31.12.2015 abge-
laufen. Zwischenzeitlich wurde sie um ein 
Jahr verlängert. Derzeit laufen die Gesprä-
che mit dem Wasserwirtschaftsamt. 10.000 
€ werden in den Haushalt eingestellt, um 
ein Strukturgutachten (Kläranlagen-Check) 
zu erstellen. 
Nach dem Abschluss der Mauersanierungs-
arbeiten und der Arbeiten am Buchheimer 
Hans muss der Außenbereich des Friedhofs 
neu gestaltet werden. Hierfür veranschlagt 

die Gemeinde 10.000 € im Haushaltsplan. 
Ebenfalls sollen Urnenstehlen angescha�t 
werden, auch hierfür werden Mittel in Höhe 
von 10.000 € bereitgestellt. 
Für die Scha�ung eines zweiten Fluchtwegs 
und die Erweiterung des Bürgerhauses rech-
net die Gemeinde mit Kosten in Höhe von 
860.000 €. Ein ELR-Antrag wurde gestellt. Es 
wurde eine Förderung in Höhe von 40% be-
antragt. Ergänzend soll ein Ausgleichstock-
Antrag gestellt werden. 
Für den Erwerb von Bauerwartungsland 
werden pauschal 50.000 € eingestellt. Durch 
Bauplatzverkäufe (Gewerbegrundstücke 
und Bauplätze) werden Verkaufserlöse in 
Höhe von 147.000 € erwartet. 
Für den künftigen Bebauunsplan „Baulü-
ckenschluss Ri�enäcker“ müssen ökologi-
sche Ausgleichs�ächen gescha�en werden. 
Der Haushaltsrest in Höhe von 28.000 € aus 
dem Jahr 2015 wird als Haushaltsausgabe-
rest nach 2016 übertragen. 
Aufgrund der hohen geplanten Neuinvesti-
tionen muss die Gemeinde bis zum Fließen 
der Zuschüsse vor�nanzieren, weshalb der 
Höchstbetrag des Kassenkredits auf 500.000 
€ festgesetzt wird. 
Nach intensiver Beratung beschließt der Ge-
meinderat einstimmig den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2016. 
Annahme einer Spende der Rai�eisen-
bank Donau-Heuberg für die Grundschu-
le Buchheim  
Der Gemeinderat stimmt der Annahme ei-
ner Spende in Höhe von 950,00 € aus dem 
VR-Gewinnsparen zu. 
    
  

KöBücherei  
St. Stephanus 

Ö�nungszeiten: 
Mittwochs 16.15- 18.00 Uhr 
 
  

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. (Matthäus 20, 28) 

Frühjahrsputz 
Warum nicht auch einen Frühjahrsputz für 
die Seele machen: 
Kostbare Erinnerungen polieren, 
stumpf gewordene Einsichten blank 
wienern, 
alte Gewohnheiten abstauben, 
über�üssige Grübeleien entsorgen. 
Und sich am Ende fühlen wie ein neuer 
Mensch. 
Tina Willms 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Samstag, 12. März 2016 
19.00 Uhr Filmgottesdienst in Fridingen 
(Pfrin Bartel/Pfr. Lasi) 
Sonntag, 13. März 2016 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Kin-
dern von Kon�3 zum Thema Abendmahl mit 
Taufe in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
getauft wird Sarah Johanna Beig aus Bä-
renthal 
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet in Fridingen, 
St. Martinus 
Mittwoch, 16. März 2016 
17.00 Uhr Andacht im Altenzentrum St. An-
tonius in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
20.00 – 22.00 Uhr Ökumen. Projektchor in 
Mühlheim 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Mittwoch 
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  

Einladung Kon�3-Tre�en
Wir laden euch zu unserem Abschlusstre�en 
am Freitag, 11. März von 15.00 -17.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum Mühlheim ein. 
Zusammen wollen wir uns auf den Familien-
gottesdienst vorbereiten, singen, beten und 
freuen uns auf einen gemeinsamen Nach-
mittag mit euch.  
 

Filmgottesdienst mit Clint 
Eastwood Aus rechtli-
chen Gründen dürfen wir hier 
weder den Filmtitel noch das 
o�zielle Filmplakat zeigen, 
aber wir können voller Vorfreu-
de ankündigen: 
Filmgottesdienst mit Clint 
Eastwood am Samstag, 12.  
März 19.00 Uhr Ev. Kreuzkir-
che Fridingen. 

Hier ein kurzer Filmabriss: 
Der Korea-Kriegsveteran und pensionierte 
Automechaniker Walt Kowalski mag es nicht, 
wie sich sein Leben und seine Nachbarschaft 
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verändert haben. Auch seine Nachbarn, die 
Hmong-Immigranten aus Südostasien, kann 
er überhaupt nicht leiden. Aber die Situati-
on erfordertes, dass Walt diese Nachbarn 
gegen eine örtliche Gang verteidigen muss, 
die Angst und Schrecken verbreitet.   
  
Einladung Seniorencafe Fridingen 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren am 
Dienstag, 15. März um 14.30 Uhr in der Fri-
dinger Kreuzkirche zu einem informativen 
Nachmittag zum Thema „Stromcheck“ ein. 
Herr Heitzmann ist Experte auf diesem Ge-
biet und zeigt Ihnen wie und wo Sie Strom 
einsparen können. 
An diesem Nachmittag gibt es Ka�ee, Ku-
chen und Gelegenheit zum Austausch. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam.   
  
Einladung Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat tri�t sich zur 
nächsten Sitzung am Dienstag, 15. März um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Mühlheim. 
Alle interessierten Gemeindeglieder sind zu 
dieser Sitzung herzliche eingeladen.   
  
„Gott glaubt an den Menschen“ 
Mit dem Islam zu einem neuen Humanis-
mus. 
Dienstag, 15. März, 19 Uhr, 
Evang. Stadtkirche Tuttlingen 
In Zusammenarbeit mit dem Rittergarten-
verein und Stiefels Buchladen laden wir zu 
einem Vortrags-und Dialogabend in der 
Evangelischen Stadtkirche Tuttlingen ein: 
Prof. Mouhanad Khorchide, Leiter des Zent-
rums für Islamische Theologie, Professor für 
Islamische Religionspädagogik und Stell. Di-
rektor des Centrums für religionsbezogene 
Studien an der Universität Münster, fordert 
einen globalen Humanismus, der die Men-
schen als weltumspannende Familie wür-
digt. Er regt den innerislamischen Dialog an 
und widerspricht dem Terror und Gewalt. 
    
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-
tuttlingen.deHeute 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr.   
 
 

Aus den

Schulen

Grundschule  
Buchheim 
Anmeldung der  
Schulanfänger 

Zu Beginn des Schuljahres 2016/17 werden 
alle Kinder schulp�ichtig, die zwischen dem 
01. Oktober 2009 und dem 30. September 
2010 geboren oder vom letzten Jahr zurück-
gestellt wurden. Überdies können auch Kin-

der, die zwischen dem 1.Oktober 2010 und 
dem 30. Juni 2011 geboren und o�ensicht-
lich schulfähig sind, angemeldet werden. 
Die Eltern/Erziehungsberechtigten werden 
gebeten, die Schulanfänger am 

Montag, 14.03.2016 

zu den gesondert mitgeteilten Uhrzeiten in 
der Schule anzumelden. Sollten Erziehungs-
berechtigte von schulp�ichtig werdenden 
Kindern keine persönliche Einladung erhal-
ten haben, so wird um eine Anmeldung am 
Mittwoch, 16.03.2016 ab 11 Uhr gebeten. 
Bitte unbedingt beachten:

Kinder , die im letzten Jahr zurückgestellt 
wurden, sind erneut anzumelden
Kinder, die zurückgestellt werden oder 
vorzeitig die Schule besuchen sollen, sind 
ebenfalls anzumelden
Für Kinder, die keinen Kindergarten be-
sucht haben, ist eine amtsärztliche Be-
scheinigung darüber vorzulegen, dass 
einer Einschulung nichts im Wege steht. 

  

 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 

Anmeldung der zukünftigen 
Fünftklässler  
Die Eltern unserer zukünftigen Fünftkläss-
ler bitten wir, ihr Kind an einem der folgen-
den Tage auf dem Sekretariat der Gemein-
schaftsschule Obere Donau in Fridingen 
anzumelden: 
Mittwoch, den 16.03.16 oder Donnerstag, 
den 17.03.16 
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde (Fa-
milienstammbuch) sowie die Blätter 4 und 
5 der Grundschulempfehlung mit. Für die 
auswärtigen Schüler benötigen wir auch die 
Angaben zur Bankverbindung für die Ab-
wicklung der Schülerbeförderung und ein 
Passbild. 
gez. O. Zwick, Rektor 
  
Gleich zwei neue Projekte an der 
Gemeinschaftschule 

LEGO-Education  
Was bereits an mehreren Schulen mit gro-
ßem Erfolg durchgeführt wird, hat nun auch 
an der Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Einzug gehalten. Im Wettbewerb bauen, 
testen und programmieren Kinder und Ju-
gendliche autonome Roboter, um vorge-
gebene Aufgaben in einem Robot Game 
zu lösen. LEGO-Education nutzt das Prinzip 
des spielerischen Lernens, um Kindern und 

Jugendlichen die Berührungsängste vor 
komplexer Technik zu nehmen und Spaß 
an Naturwissenschaften zu entdecken. Zu-
sätzlich erlernen sie weitreichende soziale 
Kompetenzen. 
Die Vorgehensweise läuft in vier Schritten ab: 
1. Verknüpfen 
Begreifen der Aufgabenstellung und des 
Ziels unter Einbeziehung von vorhandenem 
Wissen oder zusätzlicher Angaben. 
2. Umsetzen 
Einen Lösungsansatz entwickeln, ein Modell 
bauen und den Roboter mit einfachen Mit-
teln programmieren. 
3. Begreifen 
Den Lösungsansatz mit Hilfe des gebauten 
Modells durchführen und das Resultat über-
prüfen. Verstehen, ob oder warum die Lö-
sung erfolgreich ist. 
4. Erweitern 
Den Roboter anhand neuer Erkenntnisse an-
passen und verbessern, zusätzliche Ansätze 
integrieren. 
  
Scratch – eine visuelle Programmierspra-
che für Kinder 
Frau Conradie, selbst Mutter von schul-
p�ichtigen Kindern und von Beruf Program-
miererin, suchte nach einer kindgerechten 
einfachen Programmiersprache und stieß 
dabei auf „Scratch“. Nach einem erfolgrei-
chen Probelauf mit Kindern aus Irndorf in 
den vergangenen Herbstferien hatte sie die 
Idee, dieses Konzept auch den Schulen an-
zubieten. Damit rannte sie bei der Gemein-
schaftsschule Obere Donau o�ene Türen 
ein, schließlich will man hier den Schülerin-
nen und Schülern eine breite und vielfälti-
ge Palette an Projekten anbieten, um jedes 
Kind nach seinen individuellen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten bestmöglich zu fördern. 
Das Ziel von Scratch ist es, besonders Kinder 
und Jugendliche mit den Grundkonzepten 
der Computerprogrammierung vertraut zu 
machen. Unter dem Motto „ -

 („Ausdenken, Entwickeln, Tei-
len“) wird das selbstendeckende Lernen 
durch die kreative Erstellung eigener Spiele 
und Multimedia-Anwendungen, verbunden 
mit dem gegenseitigen Austausch, gefördert.
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Realschule Mühlheim 
Tag der o�enen Tür 
Die Realschule Mühlheim ö�net am Frei-
tag, den 11. März seine Türen. Anhand von 
zwei Durchgängen um 15:00 Uhr bzw. um  
17:00 Uhr informieren wir interessierte 
Grundschülerinnen und Grundschüler und 
deren Eltern umfassend über unsere Schu-
le. Fachbereiche und deren Inhalte werden 
aufgezeigt, Methoden und Arbeitsweisen 
praktisch und in Mitmachangeboten in 
den Fachräumen vorgestellt. Während des 
Rundgangs bietet sich die Möglichkeit, ei-
nen Überblick über das Schulkonzept und 
die pädagogische Umsetzung im Gespräch 
zu bekommen. Hierbei werden auch das 
Schulpro�l, die Fächerangebote, unsere of-
fene Ganztagesschule und weitere Projekte 
vorgestellt und thematisiert. 
In der schuleigenen Mensa können Sie bei 
Ka�ee, Kuchen und diversen Angeboten 
eine kleine Pause einlegen und sich mit an-
deren Eltern austauschen. Natürlich stehen 
Ihnen hier und in den Schulhaus-Rundgän-
gen alle Lehrer der Schule für Ihre Fragen zur 
Verfügung. Eingeladen sind alle Viert- und 
Fünftklässler und ihre Eltern aus den umlie-
genden Gemeinden. 

Anmeldung in Klasse 5 
Die Aufnahme der neuen Schüler in die 
Klassenstufe 5 �ndet am Mittwoch, 16. März 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
18.00 Uhr sowie am Donnerstag, 17. März, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
18.00 Uhr statt. Eine telefonische Termin-
vereinbarung für die Anmeldung ist wün-
schenswert. 
Telefon: Realschule Mühlheim 
07463-9951660 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Hip-Hop meets Realschule 
Wie auch im vergangenen Jahr, so kamen 
auch in diesem Februar alle Schülerinnen 
und Schüler der achten Klasse der Realschu-
le in den Genuss, drei Schulstunden lang in 
die Welt des Hip Hops einzutauchen. Orga-
nisiert wurde dieses Event durch die Tanz-
schule Christian Seidel, die das Vorhaben in 
Kooperation mit der Tanzsportabteilung der 
TG Tuttlingen durchführte. Dabei erlernten 
die Schüler in kürzester Zeit die Grundzüge 
des Hip-Hop-Tanzes. Mit viel Spaß und Enga-
gement zeigten sich Schüler und auch Leh-
rer von dieser Unterrichtsgestaltung begeis-
tert und konnten zum Ende des Workshops 
sogar eine kleine Choreogra�e vorzeigen. 
Andreas Hauser, Realschullehrer 
  

Termine 
Fr. 11.03.16 
Tag der o�enen Tür 

Mi. 16.03. + Do. 17.03.16 
Anmeldung für Klasse 5 

Sa. 19.03. – So. 03.04.2016 
Osterferien 
  
  
 

Vereine und

Organisationen

SC Buchheim/ 
Altheim/ 
Thalheim 
Bevorstehende Spiele: 

Samstag, den 12.03.2016 
 

SG Aach Eigeltingen II- SC B.A.T. 
  
Generalversammlung Hauptverein: 
Am Samstag, den 2. April 2016 �ndet um 
20 Uhr im Sportheim Buchheim die Jahres-
hauptversammlung des SC Buchheim/Alt-
heim/Thalheim statt. 
Zu dieser laden wir auf diesem Wege alle 
Spieler und Mitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich ein. 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder
 a. Schriftführer
 b. Kassierer
 c. Spielausschussvorsitzender
 d. Jugendleiter
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Satzungsänderung
7. Wünsche und Anträge
 
Anträge die in der Versammlung berücksich-
tigt werden sollen, sind bis zum 28.03.2016 
in Schriftform bei einem der Vorstände ein-
zureichen. 
  
Generalversammlung Jugendabteilung: 
Zur Jahreshauptversammlung des SC B.A.T., 
Abteilung Jugend, laden wir alle Jugend-
spieler, Eltern, Jugendtrainer sowie alle 
Freunde des Vereins recht herzlich ein. Die 
Versammlung �ndet am 
Samstag, 2. April 2016 um 17:30 Uhr im 
Sportheim Buchheim statt. 
1. Begrüßung durch den Jugendleiter 
2. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder 

a) Kassierer 
b) Schriftführer 

3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung der Jugendvorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Wünsche und Anträge 
  
Generalversammlung des 
Förderverein SC BAT: 
Am Samstag, den 2. April 2016 laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich zur 18. Generalversammlung des 

Fördervereins SC B.A.T. e.V. ein. 
Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr 
und �ndet im Sportheim in Buchheim statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Bekanntgaben 
7. Wünsche und Anträge 
  
  

RENTNERTREFF  
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner, 
unser nächstes Tre�en ist am 16.03.2016 
um 14.00 Uhr in der Kirche St. Stephanus in 
Buchheim, seid bitte pünktlich, da die Ge-
meindereferentin Frau Kißling kommt. 
Oder ihr kommt ab 14.30 Uhr ins Gasthaus 
zum Freien Stein. 
Auf Euer Kommen freut sich euer Team Ro-
sel, Marlies und Annegret. 
Wer abgeholt werden möchte kann sich bei 
Rosel unter der Telefonnummer 1025 mel-
den. 
  
 

Ortsverband BLHV Buchheim/
Leibertingen 
Am Montag, 21.03.2016 �ndet um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hirsch eine Versammlung des 
Ortsverbands BLHV Buchheim/Leibertingen 
statt. 
Es spricht der Geschäftsführer der BLHV Ge-
schäftsstelle in Stockach Herr Holger Stich 
zu verschiedenen Themen der Landwirt-
schaft. 
  
 

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung 
Der Verein Hilfe v.Haus z.Haus e.V. Nachbar-
schaftshilfe, hält am 

Donnerstag, 17.03.2016 

um 20.00 Uhr, im Gasthaus Zur Traube in 
Kreenheinstetten seine ordentliche Mit-
gliederversammlung ab. Hierzu möchte ich 
nochmals alle Mitglieder, Freunde und För-
derer unseres Vereins sowie alle interessier-
ten Bürger herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wurde bereits bekannt-
gegeben. 
Monika Kohler, 1. Vorsitzende 
  
 

HEIMATVEREIN 
Am Samstag, den 12.3.2016 �ndet im Gast-
haus “Zum Freien Stein” unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. 
Beginn: 20.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Schriftführerbericht 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
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8. Wünsche und Anträge 
9.  Dias (Willi Hermann, “Die schönsten Aus-

sichtspunkte im Donautal zwischen Do-
naueschingen und Sigmaringen”) 

  
Schneeglöckchenwanderung 
Am kommenden Sonntag, den 13.03.16 
wollen wir im Ursental bei Nendingen 
nach den ersten Frühlingsboten Ausschau 
halten. 
Abfahrt: 13.30 Uhr am “Freien Stein” mit Pri-
vat-PKW. 
  
Zu beiden Veranstaltungen laden wir alle 
Vereinsmitglieder und Interessierte recht 
herzlich ein, Gäste sind willkommen. 
  
Osterbrunnen im Gründelbuchweg 
Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder 
Thuja, Buchs und Reisig zum Kranzen. Wer 
etwas zur Verfügung stellen kann, soll sich 
bitte bei Monika Wachter (Tel.Nr. 1092) mel-
den. Wir holen es dann am Wochenende ab. 
Am kommenden Montag, den 14.03.16 
tre�en wir uns um 16.00 Uhr zum Kranzen 
für den Osterbrunnen im Gründelbuchweg, 
bei der Garage von Monika Wachter. 
Über viele Helfer würden wir uns sehr freuen. 
  
gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 
 
 

Musikkapelle  
Buchheim 
Einladung Konzert 
Am Samstag den 19.03. �ndet 

um 20.00 Uhr unser Frühjahrskonzert im 
Bürgerhaus statt. Hierzu laden wir die ge-
samte Bevölkerung ein. 
Musikprobe 
Unsere nächste Probe �ndet am Freitag den 
11.03. statt. Zuerst um 19.00 Uhr Register 
Holz, danach Gesamtprobe. Am Dienstag 
den 15.03. �ndet um 20.00 Uhr die Gesamt-
probe im Bürgerhaus statt. Wir tre�en uns 
bereits um 19.30 Uhr damit wir zuvor die 
Bühne aufstellen können. 
Jochen Braun 
(1.Vorsitzender) 
  
 

Interessantes

und Wissenswertes

Keine Angst vor Schmerzen 
Eine gute Schmerztherapie ist ein wich-
tiger Baustein der Genesung. „Patien-
tinnen und Patienten haben einen An-
spruch auf die Linderung von Schmerzen. 
Die Therapie von Schmerzen zählt zu 
den Grundaufgaben der medizinischen 
Versorgung“, erklärt Sascha Sartor, Ge-
schäftsführer am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen. Wie sich am 26.02.2016 be-
stätigt hat, wird das Klinikum diesem An-
spruch in jeder Hinsicht gerecht. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen hat er-
folgreich den Nachweis erbracht, dass sein 
Qualitätsmanagement für die Akutschmerz-
therapie wirksam angewendet wird. Das 

Siegel bescheinigt Patienten und Angehö-
rigen eine qualitätsorientierte schmerzthe-
rapeutische Versorgung. Laut Frau Claudia 
Schwill vom TÜV Rheinland, die durch das 
Audit führte, können rund 10 % der Kran-
kenhäuser in Deutschland dieses Zerti�kat 
nachweisen. 

Externe Überprüfung erfolgreich bestan-
den 
Die TÜV Rheinland Cert GmbH ist vom Klini-
kum Landkreis Tuttlingen mit der Durchfüh-
rung des Überwachungsaudits beauftragt 
worden. Die Qualitätskontrolle durch den 
TÜV Rheinland ermöglicht Krankenhäusern 
und Kliniken die interne und externe Quali-
tätssicherung zur Schmerztherapie. Ziel war 
es, festzustellen, ob die Anforderungen aus 
der Leitlinie „Behandlung akuter periope-
rativer und posttraumatischer Schmerzen“ 
weiterhin erfüllt werden. Damit weist die 
Klinik nach, dass sie vor, während und nach 
einer Operation geeignete Maßnahmen 
ergreift, um Schmerzen so gut es geht zu 
verhindern. Dazu gehört neben umfassen-
der Patienteninformation vor allem eine 
rasche Schmerzbehandlung. Die Empfeh-
lungen der Leitlinie orientieren sich an den 
aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und Anforderungen an eine praxisgerechte 
Schmerztherapie. 

Das eingesetzte Schmerzmanagement-
konzept bietet viele Vorteile für Patienten 
Zur Optimierung der Schmerztherapie wur-
de am Klinikum Landkreis Tuttlingen ein 
klinikeigener Schmerzdienst etabliert. Ärz-
te aller Abteilungen und P�egekräfte mit 
einer Zusatzweiterbildung zur Pain Nurse 
sowie ein Apotheker kümmern sich um die 
Behandlung und Beseitigung akuter oder 
chronischer Schmerzen. Die speziell aus-
gebildeten Pain Nurses sind das Bindeglied 
zwischen Arzt und Patient. Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Qualitätssteigerung 
in der Schmerztherapie: Von der professio-
nellen Schmerzmessung über Medikation 
und schmerzlindernde Maßnahmen bis hin 
zu einer kompetenten Beratung der Pati-
enten. Die Patienten pro�tieren von einer 
maximale Schmerzreduktion bei minimalen 
Nebenwirkungen, weniger Komplikationen 
und einem geringeren Risiko für chronische 
Schmerzen. 
 
 
 

Naturpark obere Donau - 
 Haus der Natur, Beuron 
Wanderung zum Thema „Wasser, Wärme 
und noch viel mehr“. Sonntag, 20. März, 
13:30 Uhr 
Mengens regenerative Energieversorgung 
ist das Thema dieser Wanderung. Besichtigt 
werden u.a. die Heizzentrale des Nahwär-
menetzes der Stadt, das E-Werk (T13) und 
eine Biogasanlage. In der Ferne sind die 
Windkraftanlage bei Blochingen sowie eine 
kleine vertikale Windkraftanlage zu sehen. 
Tre�punkt: Mengen, Ablach-Halle; Anmel-
dungen und Informationen beim SAV-Wan-
derführer Erich Fischer, Tel. 07576/961793, 
erich-f@web.de. 

Ein Schäfchen aus Wolle, Landschafts-
p�ege mit der Filznadel. Donnerstag, 24. 
März, 10 Uhr 
Allein mit der Filznadel und Wollvlies aus 
dem Naturpark Obere Donau entstehen 
weiche Schäfchen. Mit dem Verbrauch von 
heimischer Wolle kann hier jeder Einzelne 
seinen Teil zum Erhalt der vielfältigen Kul-
turlandschaft im Naturpark beitragen. In ca. 
2 Stunden wird aus einem Knäuel Wollvlies 
ein knu�ges, liegendes Schäfchen herge-
stellt. Auch Kinder (ab 8 Jahren bzw. ab 5 
Jahren in Begleitung) können ihr eigenes 
Kuschelschaf �lzen. Tre�punkt: Haus der Na-
tur; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 6,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Mittwoch, 23. März 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Geführter Tagesritt im Naturpark Obere 
Donau. Samstag, 2. April, 9 Uhr 
„Wanderreiten im Hegau“ und der Natur-
park Obere Donau e.V. starten gemeinsam 
mit einem geführten Tagesritt im Naturpark 
in die Wanderreitsaison 2016. Gerhard Wen-
del, erfahrener Wanderreiter und Wander-
rittführer VFD, führt die Reitergruppe (max. 
12) über eine ca. 14 km lange, landschaftlich 
sehr reizvolle Strecke. Unterwegs tri�t die 
Gruppe auf Ranger Markus Ellinger, der In-
teressantes zum Naturpark Obere Donau zu 
berichten hat und den Blick für die Beson-
derheiten der Landschaft schärfen wird. Das 
Proviantpaket für die Rittverp�egung ist mit 
schmackhaften Produkten aus dem Natur-
park Obere Donau gefüllt. Für alle die mö-
gen, klingt der Ritt bei einem Essen auf dem 
Brigel-Hof aus. Tre�punkt: Wanderreitsta-
tion Heuhotel Brigel-Hof in Meßkirch-Lan-
genhart; Gebühr: 40,- € für Rittführung und 
Proviantpaket. Weitere Informationen und 
Anmeldung (bis zum 17. März) beim Natur-
parkverein, Kirsten Schille, Tel. 07466/9280-
16, kirsten.schille@nazoberedonau.de 
  
Fortbildungsangebot Streuobstpädago-
gik ab Freitag, 29. April 
Streuobstwiesen sind ein wunderbarer Ort, 
um Kinder und Jugendliche über das Jahr 
hinweg mit heimischer Natur vertraut zu 
machen. Das Haus der Natur bietet deshalb 
in Kooperation mit dem BUND Regional-
verband Bodensee-Oberschwaben und ge-
fördert durch LEADER eine vierteilige Fort-
bildung zur Streuobstpädagogik an. Diese 
weckt Begeisterung für Streuobstwiesen 
als ganzjährigen Lern- und Erlebnisort und 
motiviert und unterstützt die Seminarteil-
nehmer dabei, mit Kindern den Lebensraum 
und seine Bewohner zu erkunden. Das Semi-
nar erstreckt sich über ein komplettes Jahr, 
um alle jahreszeitlichen Aspekte kennenzu-
lernen. Es �ndet jeweils freitagnachmittags 
(15:30 bis 19:30 Uhr) und samstags (9.30 Uhr 
bis 17 Uhr) statt, am 29./30. April, 8./9. Juli, 
7./8. Oktober und am 2./3. Dezember. Lei-
tung: Angela Klein, Biologin und Naturpäd-
agogin. Tre�punkt: Haus der Natur; Gebühr: 
abhängig von der Teilnehmerzahl (150,- bis 
225,- €); Anmeldung bis Mittwoch, 30. März 
beim Haus der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
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12. Fridinger Kinderkleider-
börse mit Zwillingsbörse 
„Alles fürs Kind“ heißt es am Samstag, 19. 
März 2016 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus in Fridingen. 
Gekauft werden können Kinderkleidung, 
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Bücher. usw. 
Infos und Anmeldung für die Verkaufstische 
bei Heidi Hipp, Tel. 07463/8611 
oder Elke Börsig, Tel. 07463/9912090. Tisch-
gebühr 5,00 € 
Zur Stärkung stehen Ka�ee und Kuchen be-
reit, auch zum Mitnehmen. 
Gleichzeitig werden im Foyer des Gemein-
dehausees Türkränze, österliche Gestecke, 
Socken und Glückwunschkarten verkauft. 
Der Erlös kommt dem Kindergarten St. Elisa-
beth zugute. 
  
 

TheaterBahnhof Mühlheim 
Wir alle haben die Wahl! Nämlich den Sonn-
tagabend nicht nur mit Hochrechnungen zu 
verbringen! Wählen Sie stattdessen am 13. 
März 2016, 19 Uhr den Besuch bei der Premi-
ere im TheaterBahnhof Mühlheim: „Weltthe-
ater“ (ab 16 Jahren), eine Koproduktion mit 
dem Theater aus dem Kö�erchen, Herren-
berg. Alles kreist um die Frage: Was ist das 
hier für ein Theater - nein, was ist das hier für 
ein Zirkus? Das Leben ist Zirkus – Sie werden 
es bei uns erleben. Begleiten Sie Louise und 
Marie auf ihrem Weg zum Weltruhm! Dieser 
Weg ist steil und steinig. Doch mit Phanta-
sie steuern die beiden durch alle Höhen und 
Tiefen ihres Daseins. Frei nach dem Motto 
„Der Weg ist das Ziel“. Träumen sie mit den 
zwei ho�nungsvollen Fällen, die unerschro-
cken durch das Bad der Emotionen tauchen. 
Rasante Rollenwechsel, verblü�ende Wen-
dungen - eben wie das echte Leben: pur 
und unverblümt! Bitte reservieren Sie un-
ter 07463-258 0007 oder service@theater-
bahnhof.de. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  

 
 

Kreisseniorenrat Tuttlingen 
Der Kreisseniorenrat lädt zur Jahreshaupt-
versammlung des Kreisseniorenrats Tuttlin-
gen am 
Dienstag dem 05.04.2016. 14.00 Uhr  
in das Haus der Senioren in Tuttlingen, Hon-
bergstraße 10 ein. 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Feststellen der Beschlussfähigkeit
4. Totenehrung
5. Grußworte

6.  Referat Frau Susanne Schell, Leiterin 
des Hospizes am Dreifaltigskeitsberg 
„Das Hospiz am Dreifaltigskeitsber“ 
und „Ambulante palliative Versorgung 
im Landkreis Tuttlingen“

7. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
8. Kassenbericht
9. Bericht der Revisoren
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Gesamtvorstandes
12. Ehrungen
13. Wünsche und Anträge
14.  Neuwahlen: Gemäß § 11 unserer Sat-

zung vom 08.04.2014 sind zu wählen: 
Der 1. Vorstand; der Kassenwart; der 
Pressewart; bis zu 8 Besitzer und 2 Re-
visoren

15.  Schlusswort des neu gewählten 1. Vor-
stands

 
  

Obstbaumgehölze –  
Schnitt und P�ege 
Der Schnitt und die P�ege von Bäumen 
wurde durch unsere Kultur über Jahrhun-
derte geprägt. P�egemaßnahmen wie Erzie-
hungs-, Überwachungs-, Auslichtungs- und 
Verjüngungsschnitt sichern den Erhalt und 
die Ertragskraft unserer Obstbäume. Ebenso 
ist wichtig, dass Neup�anzungen richtig vor-
genommen werden. 
Im Kurs wird der Schnitt an mehrjährigen 
Obstbäumen gezeigt, die seit der P�anzung 
jedes Jahr geschnitten und gep�egt wur-
den, Die Bäume stehen auf der gemeinde-
eigenen Streuobstwiese im Bereich „Öschle“ 
im Bärenthal (Ortsende Richtung Fridingen). 
Hier können Teilnehmende sehr gut sehen, 
wie sich die Bäume in dieser Zeit entwickelt 
haben. Man kann hier gut erkennen, dass 
ein fachgerechter Schnitt notwendig ist, um 
den richtigen Aufbau der Bäume zu gewähr-
leisten, und um so auch Ertrag zu haben. 
Ebenso wird durch den Schnitt der Erhalt 
der Obstbäume gesichert. Gezeigt wird 
auch der P�anzschnitt (sehr wichtig für den 
Aufbau eines Baumes). 
Wer eine gute Baumschere besitzt, kann die-
se mitbringen. Die Teilnehmer werden dann, 
soweit wie möglich, in den praktischen Teil 
mit eingebunden. 
Termin ist Samstag, 19.03.2016   
9.00 – 12.00 Uhr 
Tre�punkt: Obstbaumwiese Gemeinde Bä-
renthal gegenüber Gewerbegebiet „Eschle“ 
Oswald Wannenmacher 
Fachwart für Obst- u. Gartenbau 
Ohne Gebühr 
 
 

Geschichtsverein 
Landkreis  
Tuttlingen 
Vortrag: 15.000 Jahre 
Mord und Totschlag 

Auf den Spuren spektakulärer Verbre-
chen von der Steinzeit bis zur frühen 
Neuzeit 
Der Geschichtsverein für den Landkreis 
Tuttlingen lädt im Anschluss an seine Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 17. 

März, 20.00 Uhr zu einem ö�entlichen Vor-
trag im Rathaus Neuhausen ein. 
Prof. Dr. Joachim Wahl schildert Tatorte von 
Massakern, Ritualmorde, Überfälle oder Hin-
richtungen von der Steinzeit bis ins 18. Jahr-
hundert. 
Mit modernen wissenschaftlichen Metho-
den rekonstruieren Anthropologen auch 
nach Jahrtausenden noch Lebensläufe der 
Opfer, berührende Einzelschicksale und Ta-
thergänge. Die Ergebnisse der Untersuchun-
gen lassen erschaudern, liefern aber auch 
spannende Einblicke in vergangene Zeiten. 
Referent ist Prof. Dr. Joachim Wahl vom Lan-
desamt für Denkmalp�ege in Konstanz. 
Der Vortrag beginnt um 20.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Neuhausen. 
 
 

Kindergarten Bärenthal 
Ferienbetreuung 
Vom 21.03. – 24.03.2016 bieten wir in 
den Osterferien eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder aus Bärenthal und für 
Kindergartenkinder und Grundschulkinder 
aus anderen Gemeinden an. Der Kinder-
garten ist von 7.30 Uhr – 12.30 Uhr und am 
Dienstagnachmittag und Donnerstagnach-
mittag von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr geö�net. 
Die Gebühr beträgt Vor- bzw. Nachmittag je 
3,00 Euro. 
Damit wir ein spannendes Programm vor-
bereiten können und auch personell planen 
können, bitten wir um Voranmeldung bis 
zum 18.03.2016 unter Tel: 07466/480 oder 
der Email-Adresse: FamilieGluecksbaer@t-
online.de. 
Auf Euer Kommen freut sich 
Das Team der Familie Glücksbär 
 
 

Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Am Montag, den 21.03.2016, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 

Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 21.03.2016, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 

Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt.  
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Musik- und Tanztheater  
im Schloss Meßkirch 

„My father’s daughter“  
am 19./20.03. und 26./ 27.03.2016, 
jeweils um 20 Uhr 
„My father‘s daughter“ ist eine Adaption des 
Grimmschen Märchens „die Gänsehirtin am 
Brunnen“. Lib Briscoe verfasste ihre eigene 
Bühnenversion der Erzählung. in einer Mi-
schung aus Monologen, Tanzen, Gesang 
und Streichmusik der Melodien Hildegard 
von Bingens Leben lang vergessene Figuren 
und Gestalten vergangener Tage wieder auf. 
Die Geschichte erzählt von einem mittelal-
terlichen König und seinen drei Töchtern. 
Als Herrscher einer patriarchalischen Ge-
sellschaftsform ist er dazu verp�ichtet einen 
männlichen Nachkommen zu ernennen in-
dem er die Stärkste seiner Töchter mit dem 
zukünftigen Oberhaupt vermählt. Hierzu 
unterzieht er seine Töchter einer Probe. Ein 
Erweis ihrer Loyalität. Doch was bedeutet 
Loyalität und wem sind wir sie verp�ich-
tet? Wo endet Liebe und beginnen Macht-
ansprüche? Wie begegnen wir Menschen 
denen wir überlegen zu sein scheinen und 
welche Weisheiten besitzt derjenige der 
nicht der Norm entspricht? Lassen Sie sich 
entfuhren auf eine Reise in die Vergangen-
heit und durch sämtliche darstellenden 
Kunstformen. Tauchen Sie ein in eine längst 
vergessene Welt und durchleben Sie ein be-
wegendes Ereignis rund um Güte, Treue und 
Vergebung. 
Text & Choreography:  Lib Briscoe 
Regie:  Lib Briscoe, Sara Bürkle Überset-
zung:  Manfred Bürkle 
Musik:  Hildegard von Bingen 
Karten für das Musik- und Tanztheater sind 
in der Tourist-Information in Meßkirch er-
hältlich (Tel.: 07575 206-46). Eintrittspreise: 
Erwachsene: 20 €, ermäßigt: 15 €. Weitere 
Infos: www.myfathersdaughter.de. 
 
 

Bauerntheater Ziegelbach e.V. 
in Worndorf 

Das Bauerntheater Ziegelbach gastiert zum 
30. Mal in Worndorf mit einer heiteren Dorf-
geschichte in 3 Akten. 
„Salut für Berta“  von Ulla Kling (Regie: 
Charly Glaser) 
Samstag, 12.03.2016 um 20.00 Uhr 
im Bürgersaal Worndorf. 

Sommerö�nungszeiten in den 
Deponien 
Ab 14. März gelten die Sommerö�nungs-
zeiten in den Deponien und Wertsto�hö-
fen des Landkreises 
Ab Montag, 14. März 2016 bis einschließlich 
Samstag, 12. November 2016 haben alle fünf 
Wertsto�höfe und die Bauschuttdeponie Al-
dingen wieder längere Ö�nungszeiten: 
Bauschuttdeponie Aldingen mit 
Wertsto�hof: 
Montag bis Freitag  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und  13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
(nur Wertsto�hof und Grünguthof geö�net, 
keine Annahme von Bauschutt) 
Wertsto�hof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag  12:00 bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
Wertsto�hof Mühlheim: 
Mittwoch und Freitag  15:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag  9:00 bis 13:00 Uhr 
Wertsto�höfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag und
Donnerstag  15:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag  9:00 bis 13:00 Uhr 
Mit der wärmeren Witterung nehmen auch 
alle Grünschnittannahmestellen im Land-
kreis Tuttlingen in der Woche ab Montag, 
14. März 2016 ihren Betrieb wieder auf. In 
jeder Landkreisgemeinde betreut ein Land-
wirt des Maschinenrings eine solche mobile 
Annahmestelle, die in der Regel samstags 
stundenweise geö�net ist. 
Die genauen Orte und Ö�nungszeiten ste-
hen im Abfallkalender. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 07461-926 3400, Fax 07461-926 99 3400, 
e-mail abfallberatung@landkreis-tuttlingen.
de oder im Internet unter www.abfall-tutt-
lingen.de . 
 
 

Kliniken Landkreis Tuttlingen 
Keine Macht den Keimen – wie kann ich 
mich im Haushalt und Krankenhaus vor 
krank machenden Keimen schützen? 
Informationsveranstaltung der Medizini-
schen Klinik Tuttlingen am 16.03.2016 um 
19 Uhr. Im Rahmen der Vortragsreihe „Mei-
ne Gesundheit – Ärzte im Dialog“ referiert 
Dr. Hans-Jörg Müller vom Deutschen Be-
ratungszentrum für Hygiene (BZH GmbH) 
zum Thema: „Keine Macht den Keimen – wie 
kann ich mich im Haushalt und Krankenhaus 
vor krank machenden Keimen schützen? 

Jeder spricht über Krankenhaus-Keime – 
doch gibt es die wirklich nur im Kranken-
haus? Viele wissen nicht, dass die meisten 
dieser Keime von daheim mitgebracht wer-
den. „Die überwiegende Mehrzahl der Kei-
me haben wir an oder in unserem Körper“ 
erklärt Dr. Hans-Jörg Müller. Der Mensch be-
sitze etwa 100-mal mehr Bakterien als Zellen 
am ganzen Körper. Manche davon können 
Krankheiten auslösen. 
Wenn der Mensch gesund ist, sind die meis-
ten Keime jedoch ungefährlich. Da ein Kran-
kenhausaufenthalt eine Ausnahmesituation 
darstellt, in der die Gesundheit angegri�en 
oder das Immunsystem geschwächt sein 
kann, spielt Hygiene für die Patientensicher-
heit eine elementare Rolle. 
Der Vortrag von Krankenhaushygieniker 
Dr. Hans-Jörg Müller macht Sie mit den 
besonderen Maßnahmen zur Hygiene im 
Krankenhaus vertraut und zeigt auf, wie In-
fektionsrisiken vermieden werden können. 
Anschließend erhalten Sie die Gelegenheit, 
Ihre Fragen persönlich zu stellen. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen lädt die 
interessierte Bevölkerung herzlich ein, sich 
zu diesem Thema zu informieren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung �ndet im Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Tuttlin-
gen statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
„Rund um die Geburt“: Informations-
veranstaltung mit Kreißsaalführung 
für werdende Eltern.  Am Dienstag, den 
15.03.2016 �ndet um 19.00 Uhreine In-
formationsveranstaltung der Frauenkli-
nik am Klinikum in Tuttlingen statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
(Kreißsaal, Mutter-Kind-Station etc.) besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 
Die Informationsveranstaltungen �nden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Tre�punkt ist 
im Konferenzraum. Eine Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die nächste Kreißsaalführung �ndet dann 
wieder am 10.05.2016 statt. 
Weitere Informationen �nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de.

Ende des redaktionellen Teils


